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Für sie [die Lehrer, Anmerkung des Verfassers] sind Genies jene Schlimmen, 

die keinen Respekt vor ihnen haben […]. Ein Schulmeister hat lieber einige 

Esel als ein Genie in seiner Klasse, und genau betrachtet hat er ja recht, denn 

seine Aufgabe ist es nicht, extravagante Geister heranzubilden, sondern gute 

Lateiner, Rechner und Biedermänner [...] Und so wiederholt sich von Schule zu 

Schule das Schauspiel des Kampfes zwischen Gesetz und Geist, und immer 

wieder sehen wir Staat und Schule atemlos bemüht, die alljährlich auftau-

chenden paar tieferen und wertvolleren Geister an der Wurzel zu knicken. Und 

immer wieder sind es vor allem die von den Schulmeistern Gehassten, die Oft-

bestraften, Entlaufenen, Davongejagten, die nachher den Schatz unseres Vol-

kes bereichern. Manche aber – und wer weiß wie viele? – verzehren sich in stil-

lem Trotz und gehen unter. 

 

Hermann Hesse, Unterm Rad, 1972, S. 90f 
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